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Staatliche Steuern in Schleswig-Holstein 2007 

 
 
Im Berichtsjahr betrug das Steueraufkommen des Landes Schleswig-Holstein aus Gemeinschaft- und Landes-

steuern 10 660 Mio. Euro. Damit lag es um 1 011 Mio. Euro oder 10,5 Prozent über dem Aufkommen des Jahres 

2006. 

 

Die Gemeinschaftsteuern erbrachten über neun Zehntel des gesamten Aufkommens. Sie erhöhten sich um 

1 013 Mio. Euro. Am stärksten stieg das Aufkommen der Umsatzsteuer (+ 563 Mio. Euro), gefolgt von der veran-

lagten Einkommensteuer (+ 259 Mio. Euro), der Lohnsteuer (+ 150 Mio. Euro), der Zinsabschlagsteuer (+ 58 Mio. 

Euro) und der nicht veranlagten Ertragsteuer (+ 56 Mio. Euro). Lediglich für das Aufkommen der Körperschaft-

steuer ist ein Rückgang um 73 Mio. Euro zu verzeichnen.  

 

Die Einnahmen aus reinen Landessteuern lagen mit einem Aufkommen von 794 Mio. Euro um 2 Mio. Euro           

(- 0,3 Prozent) unter dem Aufkommen des Vorjahres. Dieser Rückgang beruht hauptsächlich auf Mindereinnahmen 

bei der Grunderwerbsteuer um 10 Mio. Euro oder 3,7 Prozent, die durch Aufkommenszuwächse vor allem bei der 

Kraftfahrzeugsteuer um 7 Mio. Euro (+ 2,2 Prozent) nicht ausgeglichen wurden.  

 

Die nach der Verteilung vom Land Schleswig-Holstein vereinnahmten Steuern – einschließlich Länderfinanzaus-

gleich sowie Bundesergänzungszuweisungen – beliefen sich im Jahr 2007 auf 6 404 Mio. Euro. Das entspricht 

einer Einnahmesteigerung um 600 Mio. Euro oder 10,3 Prozent. 
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Aufkommen und Einnahmen 1 aus staatlichen Steuern 

     
 Jahr Veränderung 2007 

                   Aufkommen-/Einnahmeart 2006 2007 gegenüber 2006 

 1 000 Euro 1 000 Euro % 

Steueraufkommen (vor der Verteilung) 

Gemeinschaftsteuern 2 8 852 763 9 865 812  1 013 049  11,4 
Lohnsteuer 3 3 837 379 3 987 250  149 871  3,9 
veranlagte Einkommensteuer 719 666 978 991  259 325  36,0 
nicht veranlagte Ertragsteuer 205 059 261 215  56 156  27,4 
Zinsabschlagsteuer 95 205 153 393  58 188  61,1 
Körperschaftsteuer 700 043 626 812 - 73 231 - 10,5 
Umsatzsteuer 3 065 779 3 628 864  563 085  18,4 
Gewerbesteuerumlage 229 632 229 286 - 346 - 0,2 

Landessteuern 796 737 794 274 - 2 463 - 0,3 
Vermögensteuer 659 766  107  16,2 
Erbschaftsteuer 145 446 146 910  1 464  1,0 
Grunderwerbsteuer 253 842 244 329 - 9 513 - 3,7 
Kraftfahrzeugsteuer 315 311 322 158  6 847  2,2 
Lotterie-, Totalisator- und Rennwettsteuer 55 747 56 442  695  1,2 
Feuerschutzsteuer 11 178 9 985 - 1 193 - 10,7 
Biersteuer 14 554 13 683 - 871 - 6,0 

Steueraufkommen  zusammen 9 649 501 10 660 086  1 010 585  10,5 

Steuereinnahmen (nach der Verteilung) 

Bundesanteil an den Gemeinschaftsteuern 2 4 108 491 4 657 190  548 699  13,4 
Lohnsteuer 1 635 923 1 694 581  58 658  3,6 
veranlagte Einkommensteuer 300 821 416 071  115 250  38,3 
nicht veranlagte Ertragsteuer 102 530 130 608  28 078  27,4 
Zinsabschlagsteuer 41 890 67 493  25 603  61,1 
Körperschaftsteuer 350 021 313 406 - 36 615 - 10,5 
Umsatzsteuer 1 627 399 1 984 834  357 435  22,0 
Gewerbesteuerumlage 49 907 50 196  289  0,6 

Solidaritätszuschlag 296 895 318 066  21 171  7,1 

Bundesanteil und Solidaritätszuschlag zusammen 4 405 386 4 975 256  569 870  12,9 
Landessteuern 796 737 794 274 - 2 463 - 0,3 
Landesanteil an den Gemeinschaftsteuern 4 765 500 5 326 308  560 808  11,8 

Lohnsteuer 3 4 1 638 130 1 727 510  89 380  5,5 
veranlagte Einkommensteuer 305 858 416 071  110 213  36,0 
nicht veranlagte Ertragsteuer 84 334 108 327  23 993  28,4 
Zinsabschlagsteuer 121 667 169 226  47 559  39,1 
Körperschaftsteuer 380 659 277 093 - 103 566 - 27,2 
Umsatzsteuer 1 506 384 1 817 372  310 988  20,6 
Einfuhrumsatzsteuer 548 741 631 618  82 877  15,1 
Gewerbesteuerumlage 179 726 179 090 - 636 - 0,4 

Länderfinanzausgleich 125 402 146 607  21 205 × 
Bundesergänzungszuweisungen 116 685 136 842  20 157  17,3 

Steuereinnahmen des Landes zusammen 5 804 325 6 404 030  599 705  10,3 
in Euro je Einwohner 2 049 2 259  210 × 
nachrichtlich:     

Gemeindeanteil an der Lohn-, veranl. Einkommenst. 
und Zinsabschlag einschl. Zerlegungsanteile sowie 
Kindergeldanteile 763 663 802 711  39 048  5,1 

Zuweisung Familienleistungsausgleich 63 213 75 965  12 752  20,2        
1  einschl. Länderfinanzausgleich sowie Bundesergänzungszuweisungen 
2  ohne Einfuhrumsatzsteuer 
3  einschl. Kindergeld Arbeitgeber 
4  einschl. Kindergeld Familienkassen 

Quelle: Finanzministerium des Landes Schleswig-Holstein 




